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MUETTI

Was doch so ne Muetter ömel
ou der ganzi Tag mues brichte.
«Muetti! chunsch gly zuenis yne?
Muetti! wenn verzellsch is Gschichte?«

«Muetti!» tönt's i allnen Egge.
«Muetti! i weis nüt meh zmache,
i ma jeze nümme spile,
so gäng mit de glyche Sache.

Gäll du zeichnisch mer es Outo?
Du hesch mer's jo hürt versproche.
Worum muesch du jez grad rüschte?
Worum muesch gäng Suppe choche?

Muetti. was het ächt die Frou dert
i der große, schwarze Tasche
Darf i morn de a mym Bäbi
wider einisch d Chleidli Wäsche

Isch's wöhr Muetti? 's gäb e Tüfel,
ds Meiers Köbi isch's cho säge.
Gäll dä cha eim nid cho reiche
und i ds Feischtere furtträge

Muetti. u wenn üs nid hättisch,
wär es dir nid leid, ganz schuurig?-
¦Ching, mys Ching. das will i meine.
sicher wär i fescht. fescht truurig.»
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